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Stadt Haan 
Die Bürgermeisterin 

Informationsvorlage 
Nr. 66/031/2021 

Tiefbauamt 
04.11.2021 

öffentlich 

 
 

Beratungsfolge  

Vorlage ist für alle hier angegebenen Sitzungen bestimmt 
Sitzungstermin 

 

Ausschuss für Umwelt und Mobilität  
 

23.11.2021 

 
 
Verkehrsentwicklungsplan der Stadt Haan, Radverkehrskonzept 
hier: Bericht zum Stand der Umsetzung der beschlossenen Maßnahmen 
 
 
 

Beschlussvorschlag: 

Der Umwelt- und Mobilitätsausschuss nimmt den Bericht der Verwaltung zum Stand 
der Umsetzung der beschlossenen Maßnahmen zur Kenntnis. 

 
 
 

Sachverhalt: 

 
Der Rat der Stadt Haan hat in seiner Sitzung am 04.07.2018 das Handlungskonzept 
zum Rad- und Fußgängerverkehr beschlossen. Gleichzeitig wurde die Verwaltung 
aufgefordert, jährlich über den Stand der Umsetzung der Maßnahmen zu berichten.  
 
Das Maßnahmenkonzept zum Radverkehr umfasst insgesamt 53 Punkte. Diese 
wurden in drei Priorisierungsstufen gegliedert: 
 

 Priorität 1 – schnell und einfach umsetzbar und/oder hohe Wichtigkeit 

 Priorität 2 – einfach umsetzbar und/oder mittlere Wichtigkeit 

 Priorität 3 – nur langfristig mit gehobenem Aufwand umsetzbar 
und/oder geringe Wichtigkeit. 

 
Von den 53 Maßnahmen entfallen 22 auf die Stufe 1, 16 auf die Stufe 2, und 13 auf 
die Stufe 3. Zwei Maßnahmen wurden nicht priorisiert. 
 
Sachlich zuständig für diese Aufgaben ist die örtliche Straßenverkehrsbehörde 
(SVB). Vor jeder Entscheidung sind die Polizei und die Straßenbaulastträger zu 
hören. Die Verwaltung hat sich daher neben der örtlichen Polizei auch mit dem 
Landesbetrieb Straßen.NRW hinsichtlich der Maßnahmen an der B 228, der L 288 
und der L 357, sowie dem Kreis Mettmann hinsichtlich der Projekte entlang der K 5, 
K 16 und K 20 ins Benehmen gesetzt. Die Ergebnisse und die aktuellen Sachstände 
sind in der Tabelle der Anlage 1 „Umsetzung des Radwegekonzeptes“ 
zusammengefasst. Neben den Projekten auf den klassifizierten Straßen sind in der 
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Tabelle auch sämtliche Maßnahmen auf den Gemeindestraßen aufgelistet. Hier kann 
die Stadt Haan ohne fremde Straßenbaulastträger, jedoch immer im Benehmen mit 
der SVB, befinden. Inzwischen hat die Verwaltung alle Punkte der Prioritätsstufe 1 
bis auf die folgenden Ausnahmen abgearbeitet: 

- in Teilabschnitten noch fehlende Markierung des Radschutzstreifens auf der B 
228  

- Markierung eines Radschutzstreifens auf der Straße „Zum alten 
Güterbahnhof“ 

- Radweg auf der Ittertalstraße K 5. 
 

Mangels personeller Ressourcen wurden die Punkte der Prioritätsstufen 2 und 3 von 
der Verwaltung bisher noch nicht umfänglich in Angriff genommen. Seit dem 
01.11.2021 konnte zumindest eine der beiden vakanten Ingenieurstellen im 
Tiefbauamt besetzt werden, so dass sich für die Verwaltung in der Zukunft 
zusätzliche Möglichkeiten zur Umsetzung des Radwegekonzeptes ergeben. 
 
 
 

Finanz. Auswirkung: 

 
bisher ca. 100.000,- € 
 
 
 
Anlagen: 

Anlage 1: Tabelle „Umsetzung des Radwegekonzeptes„ 
 
 
 
Verfasser: Herr Mering 
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